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M E D I E N I N F O R M A T I O N
Idea UNIKA – „Ert tl zënter“ geht in die fünfte Auflage
Die Grödner Künstlervereinigung UNIKA setzt sich in der Ausgabe 2023 von Idea UNIKA verstärkt mit Umweltveränderungen und deren Auswirkungen auseinander. Vom 15. Juli bis 15. September können Interessierte 10 Werke von 10 Kunstschaffenden in den drei Grödner Gemeinden St. Ulrich, St. Christina und Wolkenstein bestaunen. Mit der Vernissage am 15. Juli um 11:00 Uhr wird die Biennale feierlich eröffnet.
5. Juli, St. Ulrich/Gröden – Die "Idea UNIKA" findet heuer wieder als Biennale zwischen 15. Juli und 15. September statt. Zeitgenössische Skulpturen erwecken bereits zum 5. Mal die Dörfer des Grödnertals mit künstlerischem Leben. Die beliebte kulturelle Veranstaltung von UNIKA präsentiert neue Werke von Bildhauer:innen des Vereins in den Orten St. Ulrich, St. Christina und Wolkenstein. Alle Passant:innen sind dazu eingeladen, innezuhalten, die Kunstwerke in Ruhe zu betrachten und über deren Aussagekraft nachzudenken.
An der alle zwei Jahre in Zusammenarbeit mit den drei Gemeinden und den Tourismusverbänden Grödens organisierten "Idea UNIKA" nehmen in diesem Jahr 10 Künstler:innen teil. Ob figuratives oder abstraktes Kunstwerk, Skulptur oder Installation: Alle künstlerischen Produktionen sind wahre UNIKA-te. „Die Kunstschaffenden stellen 10 Projekte im Dialog miteinander, mit dem öffentlichen Raum und mit den Besuchern vor“, so Matthias Kostner, Präsident von UNIKA. Während in St. Christina und Wolkenstein jeweils ein Open-Air-Kunstwerk zu sehen sein wird, sind es in St. Ulrich acht. „Die Grödner Kunst hat sich schon immer mit Themen wie Umweltveränderung, dem Zusammenleben von Menschen und Natur und den primären und essentiellen Formen des Lebens beschäftigt“, erklärt Andrea Baffoni, Kunstkritiker und Kunsthistoriker aus Perugia, der die Ausstellung kuratierte. „So haben diese Themen Ausdruck in den Werken der Künstler:innen gefunden.“
In den Sommermonaten werden bei der Freiluft-Ausstellung Werke von Armin Grunt, Chelita Zuckermann, Ivan Lardschneider, Ivo Piazza, Lukas Mayr, Matthias Kostner, Matthias Sieff, Patrick Obkircher, Roland Perathoner und Wilhelm Senoner gezeigt.
Kollektive Ausstellung: die „46“
[bookmark: _Hlk139363217]Parallel zur "Idea UNIKA" wird die „46“ zum Kunstprojekt. Vom 15. Juli bis zum 3. September findet im Zentrum von St. Ulrich eine Ausstellung statt, bei der alle 46 Mitglieder der UNIKA 46 Tage lang 46 Werke in der örtlichen "sala dla mostres" ausstellen. Eine kollektive Ausstellung, in der sich die Vielfältigkeit und gleichzeitig die Einzigartigkeit der Grödner Künstlervereinigung äußern. Bildhauerei, Malerei, Drechslerei und Fotografie treten in Dialog miteinander und werden zum Ausdruck von UNIKA. 
„Idea UNIKA“ und die „46“ werden am 15. Juli um 11:00 Uhr am Stetteneckplatz im Dorfzentrum von St. Ulrich eröffnet. 
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